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Antrag 
der Fraktion der Freien Demokratischen Partei 

Der Bundestag wolle beschließen, folgendem Gesetzentwurf die Zu-
stimmung zu erteilen: 

Entwurf e ine s Gesetzes 
zur Beendigung der Entnazifizierung. 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 
(1) Neue Verfahren auf Grund der zur Befreiung des Deutschen 
Volkes von Nationalsozialismus und Militarismus erlassenen Rechts-
vorschriften werden nicht mehr eingeleitet. 

(2) Laufende Verfahren werden ohne mündliche Verhandlung durch 
Beschluß eingestellt. Der Anhörung der Beteiligten bedarf es nicht. 

§ 2 
(1) Personen, die auf Grund der Rechtsvorschriften zur Befreiung 
des Deutschen Volkes von Nationalsozialismus und Militarismus in 
die Gruppen III und IV eingestuft worden sind, erhalten die vollen 
staatsbürgerlichen Rechte. 

(2) Ein Anspruch auf Ersatz von Schäden, die den Betroffenen aus 
der Anwendung der erwähnten Rechtsvorschriften entstanden sind, 
wird durch die Gleichstellung nicht begründet. 

§ 3 
(1) Verfahren von Personen, gegen die Sühnemaßnahmen verhängt 
worden sind und die nicht unter §  2 Absatz 1 fallen, werden über-
prüft, inwieweit die verhängten Sühnemaßnahmen in Wegfall kom-
men können. Ober den Wegfall der Sühnemaßnahmen, auch soweit 
es sich um bindend vorgeschriebene Sühnemaßnahmen handelt, wird 
durch Beschluß entschieden. Der Verlust des Wahlrechts und der 
Wählbarkeit bleibt bestehen. Bereits erledigte Sühnemaßnahmen 
werden nicht rückgängig gemacht. 

(2) Die Vorschriften des Absatz 1 gelten nicht für Hauptschuldige. 



§ 4 

Wer sich strafbar gemacht hat, wird unbeschadet der Vorschriften 
dieses Gesetzes nach den allgemeinen Strafgesetzen zur Verantwor-
tung gezogen. 
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